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Generalversammlung der RAISA eG am 28.11.2025: 

  

Jan Peter Höft neuer Aufsichtsratsvorsitzender 

RAISA eG erneuert Prozesse 

 

Harsefeld. Im Anschluss an die diesjährige Generalversammlung der RAISA eG wurde der 

Landwirt Jan Peter Höft aus Brest als Nachfolger von Henning Ehlers zum neuen Vorsitzenden 

des Aufsichtsrats der Genossenschaft gewählt. Ehlers hatte nach 28-jähriger Tätigkeit in den 

Gremien, davon 26 Jahre als Aufsichtsratsvorsitzender, aufgrund seiner eigenen beruflichen 

Neuausrichtung nicht wieder für den Aufsichtsrat kandidiert und wurde vom 

Genossenschaftsverband für seine Verdienste um den genossenschaftlichen Verbund mit der 

Goldenen Ehrennadel des Verbandes ausgezeichnet. Nach langjähriger Tätigkeit schied auch 

Henry Grimm, Worpswede, aus dem Gremium aus. Mit der Neuwahl von Nele Elisabeth 

Brockmann aus Neuenkirchen/Heidekreis wurde der Aufsichtsrat komplettiert und auf elf 

Mitglieder verkleinert.  

In ihren Geschäftsberichten gingen die Vorstandsmitglieder Axel Lohse und Andreas Pape vor 

dem Hintergrund schwieriger wirtschaftspolitischer Rahmenbedingungen, des anhaltenden 

Strukturwandels in der Landwirtschaft und des kompletten Wandels der Arbeitswelt 

insbesondere auf die künftige Entwicklung der Genossenschaft ein. Mit dem Bau des 

erweiterten Logistikzentrums in Apensen, der Verstärkung der Transportlogistik, 

Prozessanpassungen bei Bestellungen, Auslieferungen und Bezahlungen, Straffung des 

Geschäftsstellennetzes, Geschäftsstellenschließungen während der Winterzeit, eines 

flexibilisierten Arbeitskräfteeinsatzes will die Genossenschaft die Zukunft meistern. Mit einem 

Umsatz von 475 Mio. €, einem Jahresergebnis von 2,3 Mio. € und einem auf 79 Mio. € erhöhten 

Eigenkapital sieht sich die Genossenschaft mit Ihren ca. 800 Beschäftigten stabil aufgestellt. 

Ergebnistreiber seien im vergangenen Geschäftsjahr die Pflanzkartoffeln, Spezialfuttermittel 

und die 39 Tankstellen der Unternehmensgruppe gewesen. Insbesondere die 

Beteiligungsunternehmen EUROPLANT und HL Hamburger Leistungsfutter hätten gut 

performt. Zur Verbreiterung der Geschäftsgrundlage hat sich die Genossenschaft an der 

Ländliche Dienstleistungs- und Handels GmbH LäDiHa im vorpommerschen Anklam beteiligt 
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und das Geschäft des Rügener Spediteurs Rekewitsch Transporte GmbH in die eigene 

Transportgesellschaft RAISA DHT GmbH integriert. „Von der Verbindung mit der LäDiHa 

versprechen wir uns insbesondere eine Intensivierung unseres Pflanzenbaugeschäfts, das 

durch die gezieltere Ausbringung von Nährstoffen und Pflanzenschutzmitteln grundsätzlich 

rückläufig bleibt“, erklärte Lohse. Für die kommenden fünf Geschäftsjahre möchte die 

Genossenschaft insgesamt 46 Mio. € überwiegend im Elbe-Weser-Raum, investieren, um, so 

Lohse, „den größten Kulturwandel in der Geschichte der RAISA eG“ voranzubringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuer Aufsichtsratsvorsitzender Jan Peter Höft, vorheriger Aufsichtsratsvorsitzender Henning 

Ehlers, Vorstand Andreas Pape und Axel Lohse (v.l.n.r.)  
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Eine sehr gut besuchte Generalversammlung in Harsefeld 

 

Die RAISA eG mit Firmensitz in der Hansestadt Stade versteht sich als Unternehmen der 
Landwirtschaft und Nahversorger der Region. Sie ist in den Geschäftsfeldern Agrar, Energie, 
Einzelhandel und Logistik tätig. Mit einem Gruppenumsatz von 475 Mio. €, über 3.000 Mitgliedern 
und fast 800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Unternehmensgruppe zählt sie zu den 
großen Warengenossenschaften in Deutschland. 
 


